
Zum fünften Mal bietet der „Sommer-
einsatz“ von HAZ und STIFTUNG Sparda- 
Bank Hannover Hilfe für kleine Vereine. 
Geholfen wird vom Schützenverein bis 
zur Kulturgemeinschaft. Jetzt startet die 
Bewerbungsfrist.

Zu insgesamt 14 Einsätzen zog die Initiative 
in der vergangenen Saison los. Beim TV 
Lohnde wurde ein Beachvolleyballfeld erneu-
ert, beim Sport- und Schützenverein Schil-
lerslage wurde ein Schießstand renoviert, 
und beim SV Linden 07 das Lager für Trai-
ningsutensilien mit neuen Regalen ausge-
stattet. Beim Dorfgemeinschaftshaus Bre-
denbeck wurden mit einer professionellen 
Reinigung Sandsteinportale gesäubert, beim 
TuS Seelze wurde eine beschädigte Grillhütte 
komplett neu aufgebaut und beim FC Neu-
warmbüchen wurde eine erneuerte Boule-
bahn mit dem Ruf „Allez les boules!“ und mit 
kleinen Sektduschen gefeiert. Insgesamt 
wurden mehr als 20.000 Euro für die einzel-
nen Projekte eingesetzt.

Auch in diesem Jahr sind wieder 15 ein-
sätze in der Region Hannover geplant, die 
durchgeführt und mit jeweils 1.500 € unter-
stützt werden.

So können sie mitmachen:
Für den „Sommereinsatz“ der HAZ und der 
STIFTUNG Sparda-BankHannover können 
sich Vereine und Initiativen ab sofort wieder 
bewerben. Für die Aktion gelten bestimmte 

Die Aktion „Sommereinsatz“ hilft kleinen Vereinen 

Förderkriterien: Es können sich nur gemein-
nützige Träger und Initiativen aus der Stadt 
Hannover und dem Umland bewerben. Sie 
werden einmalig mit einem Förderbeitrag un-
terstützt. Die Aktionen sollen sinnvoll sein 
und eine Aufwertung der Einsatzorte bewir-
ken. Wichtig ist, dass es feste Ansprechpart-
ner und ehrenamtliche Helfer gibt, die die 
Handwerker unterstützen. Wenn es zum Bei-
spiel darum geht, ein Vereinsheim zu strei-
chen, sollten vor Ort auch Freiwillige sein, die 
bereit sind, unter Anleitung zum Pinsel zu 
greifen und mitzuhelfen. Vielleicht können sie 
die Handwerker auch mit Kaffee und Broten 
unterstützen. Ein weiteres Kriterium ist die 
Zeit. Sämtliche Einsätze sollten an einem 
Vormittag oder Nachmittag zu bewältigen 
sein. Schließlich möchten alle im Anschluss 
das gemeinsame Werk feiern. Der Tag ist 
nicht ausschlaggebend. Manche Vereine 
brauchen bestimmte Wochentage, andere 
Initiativen bevorzugen das Wochenende. Es 
wird im Einzelfall entschieden. Für alle Einsät-
ze gilt, dass keine Folgekosten entstehen 
dürfen. Und für jeden Einsatz brauchen die 
Handwerker und Helfer auf dem Gelände na-
türlich auch die nötigen Zugänge und Ge-
nehmigungen – etwa von den Kommunen, 
wenn es um Projekte im öffentlichen Raum 
geht. 
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INFORMATIONEN und  
ANMELDUNG
	  https://haz.li/sommereinsatz 
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